
sich einem Wettbewerb zu stel-
len.“

stIftuNG HEIMst dEN
stIftuNGsprEIs EIN

Auch die Bildung steht im Fokus
der Stiftung. Pötschke nannte
den Bildungsfonds oder die Ak-
tion Überholspur. Letzteres ist ein
Nachhilfeprogramm, das die Stif-
tung selbst aufgelegt hat. Jetzt
erhielt das Bildungsprogramm
den bundesweiten Stiftungspreis
David. Die Auszeichnung der
Deutschen Sparkassen-Finanz-
gruppe würdigt besonders wirk-
same Projekte. Neben Kultur und
Denkmalschutz stehe auch das
soziale Miteinander der Men-
schen im Förderinteresse.

Etwa 450 000 Euro sind in den
Erhalt von Lübecks Kirchen sowie
die denkmalgeschützte Repara-
tur des Feuerschiffs „Fehmarn-
belt“ geflossen. Darüber hinaus
unterstützte die Stiftung Lübe-
cker Museen sowie kulturelle
und musikalische Veranstaltun-
gen. Rund 552 000 Euro ermög-
lichten unter anderem Begeg-
nungen zwischen den Genera-
tionen, musische wie künstleri-
sche Bildungsangebote für Jung
und Alt. Pötschke blickte aber
auch länger zurück. Er verwies

darauf, dass vor 20 Jahren der
Startschuss für die Gründung der
heutigen Stiftung fiel. Etwa 46
Millionen Euro hat sie seither aus-
geschüttet.

sportfördEruNG IM jubIlä-
uMsjAHr: 400 000 Euro

Die zusätzlich bereitgestellten
560 000 Euro sind für Jubiläums-
projekte vorgesehen, unter an-
derem für den Klimaschutz, so-
wie 20 mal 20 000 Euro für den
Sport in Lübeck. Sportvereine sol-
len bei energetischen Sanierun-
gen ihrer Stätten unterstützt
werden. Ferner will die Stiftung
20 Vereine mit je einem Defibril-
lator einschließlich der Einwei-
sung ausstatten.

Auch der Breitensport kann
sich freuen. Sport sei zwar ein
Anker der Gesellschaft, Vereine
gerieten aber wegen fehlender
Übungsleiter an ihre Grenzen,
sagte Pötschke. Deshalb will die
Stiftung Jugendliche bei der Aus-
bildung zu Jugend-Coaches för-
dern. Das Angebot wird in Ko-
operation mit Landessportver-
bänden, Schulen sowie dem
Turn- und Sportbund Lübeck um-
gesetzt. Aber auch aktive Trainer
sollen mehr wertgeschätzt wer-
den, so der Stiftungschef. jac

Stellen den Jahresbericht vor: Titus Jochen Heldt (v. l.), Wolfgang
Pötschke, Martina Wagner und Frank Schumacher. Foto: Agentur 54°

Weiterbildung für
Betreuungskräfte
lübeck. Die Akademie für Ge-
sundheits- und Sozialberufe
(AGS) bietet eine zweitägige
Fortbildung für Betreuungskräf-
te an. Am 18. und 19. April ha-
ben Interessierte in Lübeck, Gue-
rickestraße 6-8), die Chance, ihr
Wissen aufzufrischen oder zu
vertiefen. Die Fortbildung um-
fasst Themen wie kultursensible
Begleitung für Menschen am Le-
bensende und Trauerarbeit. An-
meldungen sind bis zum 8. April
möglich. Der Kurs richtet sich an
alle Betreuungskräfte, unabhän-
gig von vorhandenen Vorkennt-
nissen.

2 Weitere Informationen sowie
Anmeldung bei Nicole Henkel von
der AGs per E-Mail an nicole.hen-
kel@ags.sh.de sowie im Internet
unter www.ags-sh.de.

Hilfe bei Tinnitus
undMorbusMenière
lübeck. Die Selbsthilfegruppe
Tinnitus und Morbus Menière
trifft sich am Sonnabend, 6. Ap-
ril, um 13 Uhr im Selbsthilfe- Zen-
trum, Elmar-Limberg-Platz 2/
Ecke Peenestieg. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Kein Wochenmarkt
am Ostermontag
lübeck. Traditionell werden die
Wochenmärkte mit Start des Os-
terfestes wieder voller und bun-
ter. Am Ostermontag fallen die
Wochenmärkte am Meesenring,
auf dem Rathausmarkt und in
Travemünde aber ersatzlos aus.

2,4 Millionen Euro für
Klima, Kultur und Sport
Sparkassenstiftung stellt Jahresbericht vor – Zum 20-jährigen Bestehen gibt es
560 000 Euro extra.

Innenstadt. Die Gemeinnüt-
zige Sparkassenstiftung zu Lü-
beck hat ihren Jahresbericht
2023 vorgelegt: Danach hat Lü-
becks zweitgrößte Stiftung 2,4
Millionen Euro ausgeschüttet.
Zugleich blickt die Einrichtung
auf das laufende Jahr. Das Jahr
des Jubiläums. Denn gegründet
wurde die Stiftung vor 20 Jahren.

WolfgangPötschke,Vorsitzen-
der der Stiftung, blickt positiv auf
das Jubiläumsjahr. „Wenn wir
gemeinsam handeln und lokal im
Kleinen vorangehen, können wir
unseren Beitrag dazu leisten, die
Herausforderungen und Krisen
zu bewältigen“, sagte Pötschke.
Er hatte eine Überraschung im
Gepäck: „Aus Anlass unseres Ju-
biläums stellen wir zusätzlich
560 000 Euro bereit.“ Ein Groß-
teil kommt dem Sport zugute.

2,4 MIo. Euro: „EIN bEEINdru-
ckENdEs ErGEbNIs“

Während derzeit bislang nicht
gekannte Bedrohungsszenarien
Ängste auslösten, auf Bundes-
und Landesebene vielerorts der
Rotstift angesetzt sei, gebe es
laut Pötschke auch Lichtblicke.
„Dazu zählt die Stiftungsarbeit
mit einem guten Abschluss“,
sagte Pötschke, der den Jahres-
bericht zusammen mit seinen
Vorstandskollegen Frank Schu-
macher (Vorstandsvorsitzender
der Sparkasse) und Titus Jochen
Heldt (Vorsteher der Gemeinnüt-
zigen) vorstellte.

186 Anträge habe die Stiftung
im Vorjahr erreicht, davon seien
173 positiv beschieden worden,
sagte der Stiftungschef. Es lohne
sich also, Anträge an die Stiftung
zu richten. „Umweltthemen er-
fordern ein entschiedenes Han-
deln und sind für uns nach wie
vor ganz wichtig.“ Pötschke ver-
wies auch auf den stiftungseige-
nen Klimaschutzpreis. „Damit
wollen wir möglichst viele Men-
schen mobilisieren, Ideen zu ent-
wickeln, zu dokumentieren und

Saisonauftakt am 1. April auf der „Passat“
travemünde. „All Hands on
Deck“: Dieser nautische Befehl
ruftdieBesatzungan ihrePositio-
nen. Die Hansestadt Lübeck lädt
alle Ostseeurlauber, Tagesgäste
und treuen Liebhaber der Vier-
mastbark „Passat“ ein, die wie-
dereröffnete Saison am Passat-
hafen am Sonntag, 1. April, um
11 Uhr für einen Bordbesuch des
Travemünder Schifffahrtsdenk-

mals zu nutzen. Die Wiedereröff-
nung bietet eine Vielzahl von Ak-
tivitäten für die Besucher. Ein
Rundgang durch die Ausstellung
ermöglicht faszinierende Einbli-
cke in das Bordleben des Schiffs-
jungen Herbert Scheuffler. Darü-
ber hinaus präsentieren sich erst-
mals Vereine aus dem maritimen
Sektor, die den Gästen von 11 bis
15 Uhr ihre vielfältigen Aktivitä-

ten anschaulich vorstellen. Für
die musikalische Untermalung
der Saisoneröffnung sorgt ab 12
Uhr der Passat-Chor.

Eintrittskarten sind erhältlich
für 7 Euro (Erwachsene) und 3,50
Euro (Kinder). Ein Übersetzen zur
„Passat“ ermöglicht die Perso-
nenfähre (Nordermole), die von
10 bis 22.30 Uhr zwischen Trave-
münde und dem Priwall pendelt.

Finissage auf dem Priwall
travemünde. Seit Dezember
war die Kunstgalerie Sea & Sirens
auf der Priwallpromenade ein Ort
für Ausstellungen, Konzerte und
Buchlesungen. Nach vier Mona-
ten schließt die Galerie. Am Os-
terwochenende wird die Finis-
sage gefeiert. Kunstinteressierte,
Freunde und Gäste der Galerie
sind dazu eingeladen. Wer noch
einmal die Bilder von Wim West-
field und der ukrainischen Gast-

Künstlerin Olga Khmyz im Origi-
nal sehen oder auch kaufen
möchte, hat über Ostern letzt-
malig Gelegenheit. Geöffnet ist
bis Ostermontag jeweils von 14
bis 18 Uhr. Der Meeres-Fotograf
Wim Westfield, der die Galerie
noch bis Mitte April betreibt,
wird danach weltweit auf Foto-
produktion sein. Zum Jahresende
planter,wiedereineKunstgalerie
in Travemünde zu eröffnen.

2 LOKALES SONNABEND, 30. MÄRZ 2024

Dieksbarg 3, direkt an der B 432, 23623 Ahrensbök
Tel. 0 45 25 / 4 90 49 + 4 90 59, Fax 0 45 25 / 4 90 69

www.motorgeraete-ahrensboek.de

FachgerechteFachgerechte
lnspektion bei uns!lnspektion bei uns!

Frühjahrsinspektion HEIMSPIEL

31. März + 1. April

„Drinnen und Draußen“

RENAULTCLIO
inklusiveFullServicePaket!

99€
Abmtl.
RenaultClio EvolutionSCe65

Leasing: Fahrzeugpreis: 17.980 €. Leasingsonderzahlung: 4.216,94 €. Laufzeit: 36 Monate. Gesamt­
laufleistung30000km.Monatsrate: 99€.Gesamtbetrag: 7.780,94€. EinKilometer-Leasingangebot
für Privatkund/-innen von Renault Financial Services, Geschäftsbereich der RCI Banque S. A. Nie­
derlassungDeutschland, Jagenbergstr. 1, 41468Neuss. Gültig bis 30.04.2024.
• Online-Multimediasystem Easy Link mit 7-Zoll-Touchscreen • Digitale Instrumententafel 7-Zoll •
Einparkhilfe hinten
Renault Clio SCe 65, Benzin, 49 kW: Gesamtverbrauch (l/100 km): niedrig: 6,4; mittel: 4,9; hoch:
4,5; Höchstwert: 5,6; kombiniert: 5,2; CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 118. Renault Clio: Ge­
samtverbrauchkombiniert (l/100km): 7,0–4,3; CO2-Emissionenkombiniert (g/km): 122–96 (nach
gesetzl. Messverfahren,Werte nachWLTP).
Abb. zeigt Renault Clio Esprit Alpinemit Sonderausstattung.

Ihr RenaultHändler in LübeckundBadMalente
www.LZautomobile.de

FragenSie unsnachunserenAngeboten.
Lüdemann&ZankelAG
Kruppstraße4 – 6
23560Lübeck-Genin

AutohausZankel e.K.
Lütjenburger Straße98
23714BadMalente

Tel.: 0451 / 58906-0 Tel.: 04523 / 9866-0


